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Profil des Studiengangs Der vom Fachbereich Soziale Arbeit, Bildung und Erziehung

der Hochschule Neubrandenburg angebotene Bachelor-
Studiengang Soziale Arbeit ist ein Studiengang, der 180
Credits nach ECTS (European Credit Transfer System)
umfasst und in sechs Semestern studiert werden. Er führt
bei erfolgreichem Abschluss zum akademischen Grad
“Bachelor of Arts”.
Der Studiengang beginnt erstmalig im Wintersemester (WS)
2007/08; zugelassen werden 120 Studierende pro Semester.
Für den Bachelor-Studiengang werden keine
Studiengebühren erhoben.
Die Studierenden absolvieren 16 Module. Von den
insgesamt im Bachelor-Studiengang zu vergebenden 180
Credits umfassen Praktika 40 Credits und die
Abschlussarbeit 10 Credits. In dem Gesamtworkload sind
die Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen, Vor- und
Nachbereitungszeiten, Vorbereitung der Modulprüfungen
und Erstellung der Bachelor-Thesis enthalten.
Ziel des Bachelor-Studiengangs ist es sowohl auf die
wissenschaftlichen Ansprüche des Fachgebietes als auch
auf die praktischen Anforderungen des Berufsfeldes
vorzubereiten. Die Absolventen kennen die sozialen
Problemstellungen und ihre sozialarbeiterischen
Lösungsansätze. Sie werden mit der Dynamik und den
Gesetzmäßigkeiten des gesellschaftlichen Wandels und
dessen sozialen Auswirkungen vertraut gemacht.
Insbesondere werden Modi und Effekte dieses Wandels
thematisiert und Formen des Handelns innerhalb
bestehender, veränderter oder neu gebildeter Institutionen
betrachtet.
Die Absolventen des Bachelor-Studiengangs können sich
kritisch mit den Konzepten der sozialarbeiterischen



Intervention auseinander setzen. Sie erlernen
Interventionsmethoden, die unter Anleitung durch erfahrende
Praktiker vor Ort und unter Begleitung von Hochschullehrern
im Feld erprobt werden können. Zudem kennen sie Theorien
und Handlungsstrategien der an den Problemlösungen
beteiligten Nachbardisziplinen, so dass sie professionell
Planen und Handeln können.
Im Rahmen des Bachelor-Studiengangs steht die
Herausbildung einer wissenschaftlich basierten,
berufspraxisorientierten Handlungskompetenz der
Studierenden im Vordergrund, um selbständig und
zielgerichtet Aufgaben der Sozialen Arbeit übernehmen zu
können. Besonders die Befähigung, komplexe soziale
Problemlagen richtig einzuschätzen und adäquate
Lösungswege zu finden und zu beschreiten, bedarf der
interdisziplinären wissenschaftlichen Qualifikation. Eine
weitere Grundlage dafür ist die Befähigung zur partner-
schaftlichen Zusammenarbeit mit Angehörigen von Klienten,
mit Vertretern anderer Professionen bzw. anderen
staatlichen und privaten Institutionen und nicht zuletzt mit
Teamkollegen.
Zum Bachelor-Studiengang zugelassen werden, wer über
- Fachhochschulreife oder
- allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder
- fachgebundene Hochschulreife oder
- die bestandene  Zugangsprüfung an der Hochschule

Neubrandenburg mit einer abgeschlossenen
Berufsausbildung und einer anschließend
mindestens dreijährigen beruflichen Erfahrung

verfügt.
Zusammenfassende
Bewertung durch die Agentur

Die Kommission der AHPGS kam aufgrund der Prüfung der
Antragsunterlagen und einer Vor-Ort-Begutachtung (Peer
Review) zu einem positiven Akkreditierungsvotum ohne
Auflagen.
Der BA-Studiengang “Soziale Arbeit” ist sicher konzeptionell,
organisatorisch und personell aufgestellt. Die Konstruktion
mit sieben Wochen Lehre und 14 Wochen begleiteter Praxis
basiert auf evaluierten Erfahrungen des vorhandenen BA-
Studienganges.
Mit dieser engen Verzahnung von Vorbereitung, betreuten
Praxiszeiten und kompakten Auswertungen wird das
Konzept des exemplarischen Lernens als
hochschuldidaktisches Prinzip bezogen auf Handlungsfelder
und Handlungsfeldkompetenz konsequent verwirklicht.
Der Studiengang ist in das hochschulweite Qualitäts-
entwicklungskonzept eingebunden.

Web-Seite www.hs-nb.de/sbe-soziale-arbeit.html
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im

Hochschulkompass der HRK.


